Protokoll der 19.Sitzung der Steuerungsgruppe der 5 Innenstadtgemeinden 
am 29.April 2014 im Gemeindehaus Emmaus.

Teilnehmer: 
Frau Lange, Frau Höfelmeier, Frau Gabriel, Herr Günther, Herr Kipf, Herr 

Köster, Herr Gruhn, Herr Engler, Herr Schröder
Als Gast: 
Herr Bretz-Rieck

TOP 1

Herr Kipf eröffnet die Sitzung und gibt die Leitung der Sitzung an Herrn Bretz-

Rieck weiter. 

TOP 2

Zum TOP Verschiedenes liegt eine Anfrage zur Nutzung des Sitzungsraumes 

vor.

TOP 3

Das Protokoll wird genehmigt mit dem Hinweis, dass Herr Günther bei der 

Sitzung am 20.März nicht zugegen war. 



Es soll auch an die Gemeindevertreter im Kirchenkreistag versandt werden. 



Es sollen neben dem Visitationsbericht Emmaus auch der von St.Petri und 

Martin verschickt werden.

TOP 4

Es wird von dem Gespräch zwischen Dr.Behr und Jürgen Köster berichtet. Die 

10% Kürzung bei Nichteinhaltung der Sparvorgaben soll bestehen bleiben. 

Unsere Kritik wurde nicht verstanden und nachvollzogen, es entstand ein 

arroganter Eindruck bei der Gegenargumentation. 



Dennoch verlief das Gespräch konstruktiv, Jürgen Köster wird weiter im 


Strukturausschuss mitarbeiten.



Die Beschlussvorlage des Strukturausschuss wird als juristisch nicht 


verständlich empfunden.


Die Position(en) im KKT-Vorstand
und im KKV  zu den Strukturplanungen 

sollte(n) eruiert werden, die Diskussion könnte sonst zu einer Zerreißprobe für 

den Kirchenkreis werden.


Detlef Kipf stellt weitere Überlegungen vor:



Wenn die Personalkosten einheitlich pro Gemeindeglied berechnet würden, 

ergäbe dies eine Differenz von 8 € pro Gemeindeglied, die der Altkreis 


Cuxhaven mehr erhält. Das ergibt ein Sparvolumen von 210000€. Dieses 


müsste der Altkreis Cuxhaven aufbringen - aber nicht mehr die weiteren 


Kosten, die der Altkreis Hadeln nach dem Stader Modell als zusätzlichen 

Ausgleich erhält.



Die Überlegungen sollen Carsten Richert vorgelegt werden.



Nachdrücklich wird noch einmal die Transparenz gefordert über den Verbleib 

der Finanzen für das Mittelzentrum Cuxhaven.

TOP 5

Der gemeinsame Gottesdienstplan in der Oster- und Pfingstzeit stellt eine 

Entlastung für das Pfarramt dar.

TOP 6

Am 3.Juli wird es eine Treffen mit Herrn Schlüse, den Sekretärinnen und 

dem Pfarramt geben. Arbeitsgebiete der Sekretärinnen sollen mehr 


abgesprochen und zugeteilt werden. Die Arbeit im Büro soll dadurch optimiert 

und vereinheitlicht werden.

TOP 7

Bei der Firma AC Computer ist oftmals nicht nachvollziehbar, ob die Arbeiten 

noch zum Angebot oder zu einem neu zu erteilenden Auftrag gehören.



Es soll für 372€ eine Sicherung für den Server angeschafft werden.



Ein Abschlussbericht von Architekt Apelt liegt noch nicht vor. Die 


Finanzierung der Maßnahme nach Aufteilung für die Gemeinden soll aber in 

der gemeinsamen KV-Sitzung am 7.Mai vorgelegt werden.



Die Geruchsprobleme in einem Kiga-Raum sind noch nicht geklärt. Es sind 

aber keine Folgekosten für die Gemeinden zu erwarten.

TOP 8

Frau Bühner fragt an, ob der Sitzungsraum für ein Treffen eines KKT-


Ausschusses genutzt werden kann. Es wird dem zugestimmt.


Herr Bretz-Rieck wird Bausteine für die gem. KV-Sitzung vorbereiten, so dass 

in Arbeitsgruppen nach inhaltlichen Kriterien ein Modell für 2024 aufgestellt 

werden kann.



Termin für das Vorgespräch zum Treffen ‚Gottesdienstlandschaft’ am 26.5, 

soll am 15.Mai um 8.30 Uhr in Emmaus sein.



Nächstes Treffen der Steuergruppe:  12.Juni, 19 Uhr



Manfred Gruhn

